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Vorwort des Präsidenten 
 
 
Liebe Mitglieder, Gönner, Sponsoren und Passivmitglieder 
 
 
Vor nicht einmal einem Jahr ist in den Köpfen einiger Sportlehrer der 
Bezirksschule Aarau die Idee entstanden, einen eigenen Sportverein zu 
gründen. Schon drei Monate später wurde der BSC Zelgli Aarau aus der 
Taufe gehoben und ist mittlerweile stolzer Bestandteil der Aarauer 
Sportlandschaft.  

Diese Vereinsgründung war aber nur Dank Ihrer Unterstützung möglich. Sie alle haben Ihren 
Teil dazu beigetragen, dass wir bereits jetzt auf ein überaus erfolgreiches erstes halbes Jahr 
zurückschauen können. Ich möchte Ihnen deshalb im Namen des Vereinsvorstandes ganz 
herzlich für Ihre Unterstützung danken.  

Dass wir bereits im ersten halben Jahr zahlreiche Siege feiern durften, ist der Verdienst von 
unseren aktiven Sportlern. Unsere Jüngsten, die Fussballerinnen, konnten bereits im Herbst 
den ersten Aufstieg feiern und werden sich im Frühjahr in der höchsten 
Juniorinnenspielklasse mit den besten Alterskolleginnen messen können.  Auch die 
Volleyballabteilung vermag zu begeistern. An den Heimspielsamstagen wird jeweils vor einer 
bereits ansehnlichen Zuschauerkulisse gesmasht, gekämpft und gefintet, so dass die 
bisherigen Gegner meistens als Verlierer die Heimreise antreten mussten. 

Mit diesem Newsletter möchten wir Sie „updaten“ und auf die kommenden Ereignisse 
aufmerksam machen. Es wäre schön, Sie einmal bei uns in der Zelglisporthalle, auf dem 
Sportplatz Breite oder beim Vereinslotto im Gemeindesaal Buchs begrüssen zu dürfen. 

Aber aufgepasst: Der BSC macht süchtig!!! 
 
 
In diesem Sinne, wünsche ich allen frohe Festtage, ein gutes neues Jahr mit vielen 
sportlichen, emotionalen und gesellschaftlichen Höhepunkten! 
 
 
Thomas Müller, Präsident 
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Super-10-Kampf 
 
 
Nach einer zweijährigen Pause führte die 
Schweizer Sporthilfe am Freitag, 11. 
November, den Super-10-Kampf wieder 
durch. Zum ersten Mal fand dieser Anlass 
im neu renovierten Hallenstadion Zürich 
statt. Im Rahmen des Jahres des Sportes 
und der Sporterziehung wurden dem Kanton Aargau 500 Tickets für Jugendliche des 
freiwilligen Schulsportes zur Verfügung gestellt. Etwa 30 BSCler und weitere Schülerinnen 
und Schüler der Bezirksschule Aarau liessen sich nicht zweimal bitten, Weltmeister Tom 
Lüthi, Olympiasieger Marcel Fischer, DJ Bobo und viele andere Athleten und Promis an 
diesem einmaligen Sport-Event zu bewundern. 

Mehr als 10'000 Zuschauerinnen und Zuschauer, welche das 
Hallestadion in einen tobenden Hexenkessel verwandelten, 
kamen in den Genuss einer geballten Ladung Sportprominenz. 
Sechs Sechserteams sorgten in mehr oder minder originellen 
Disziplinen für heitere Szenen und Action im Stil des einstigen 
«Spiel ohne Grenzen». Unvergesslich bleiben sicherlich die 
liebevolle Begegnung von Skispringer Simon Ammann mit einer 
Fernsehkamera und die nicht gerade 
ungefährlichen Saltos mit den 
Inlineskates über die Quarterpipe (siehe 
Bild rechts, Salto von Tom Lüthi). Als 
absoluter Liebling – nicht nur der BSC-
Mitgliederinnen – feierte das Publikum 
Motorradweltmeister Tom Lüthi (im Bild 
zusammen mit dem Ringer Reto 
Bucher). Zum Schluss gabs nur Sieger: 

Sportler wie Zuschauer hatten ihren Spass, und unter dem Strich 
bleibt (hoffentlich) ein namhafter Betrag zu Gunsten des Schweizer 
Nachwuchssports. 

 
 
Dass die Begleitperson nicht zählen kann, ist nur ein Gerücht – 
zum Glück gibt es noch Tickets, die in den "offiziellen" Verkauf kommen... 
 
Adrian Reinschmidt, Vizepräsident 
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Fussball 
 
Juniorinnen B2 
 

Seit 2004 kicken wir BSC Mädchen mit viel Motivation und 
Freude jeden Dienstagabend auf dem Sportgelände der 
Bezirkschule Aarau, mit unserem Trainer Thomas Müller. 
Als recht junge und noch unerfahrene Mannschaft durften 
wir im Sommer 05 am Dana-Cup in Dänemark teilnehmen. 
Wir rechneten nicht mit grossem Erfolg, doch mit viel 
Kampfgeist und super Coachs erreichten wir den 3. Platz! 
Nach dieser tollen und lehrreichen Woche freuten wir uns 
riesig auf  eine gemeinsame Saison mit dem BSC. Diese 
startete hervorragend mit einem 4:0 Sieg. Auch die weiteren 
Spiele verliefen erfolgreich, unterstützt durch unser Motto  
„Füse, Füse, Füse“ (fusée, heisst auf Französisch Rakete). 

Schlussendlich wurden wir mit dem Aufstieg belohnt, nun können wir in der 1. Stärkeklasse 
der B Juniorinnen spielen. Als Saisonabschluss verbrachten wir noch einen lustigen 
gemeinsamen Abend mit feinem Essen im Andy’s Place in Erlinsbach.  
Am letzten Sonntag haben wir noch an einem Hallenturnier in Fehraltorf teilnehmen dürfen. 
Mit guter Laune trafen wir am frühen Nachmittag ein und wärmten uns auf. Nach ein paar 
Spielen standen wir schon überglücklich im Halbfinal, diesen verloren wir jedoch mit einer 
2:0. Aber mit unserem 4. Rang waren wir sehr zufrieden, wir bekamen sogar einen kleinen 
Pokal und damit fuhren wir stolz nach Aarau zurück.  
Wir sind eine wirklich motivierte und aufgestellte Mannschaft, mit einem riesigen Teamgeist, 
somit wird sicher auch die nächste Saison ein tolles Erlebnis. 
 
Nadja Loretan 
 
 

! Herzliche Gratulation zum Aufstieg in die 1. Stärkeklasse ! 
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Volleyball 
 
Juniorinnen A3 

Die bisherige Laufbahn der Junioren beruht nur auf 
Siege. Sie mussten aber auch mit zwei 
Satzverlusten rechnen. Letzten Samstag den 3. 
Dezember hat das Team sogar ihren stärksten 
Gegner geschlagen. Nachdem sie wochenlang den 
Gegner überlegen waren, war es spannend gegen 
ein so gutes Team zu spielen und sie dann auch zu 
besiegen.  
Die Stimmung im Team ist ausserordentlich gut. 
Wenn es einer Spielerin mal nicht so gut geht, wird 
sie von den anderen ufgepäppelt und bringt danach 
wieder gute Leistungen.  

Nach lauten Rufen des Trainers oder der Spielerinnen kommt hin und wieder auch eine 
„Gartissituation“ zu stand. Solche Punkte sind dann sehr erfreulich, da sie ihnen in Zukunft in 
den höheren Ligen nützlich sein werden. Mit den „Kurzen“ klappt es noch nicht richtig, aber 
bis Ende der Saison werden sie dies auch noch erreichen.  
Es ist auch schon vorgekommen, dass sie in einem Satz unterlegen waren, aber sich wieder 
aufgerappelt haben. Auch das Gegenteil ist schon vorgekommen, dass sie glaubten den Satz 
zu gewinnen und dann die Gegner doch noch aufholten. In diesen Situationen braucht es 
dann starke Nerven, aber diese haben sie zu guter letzt doch noch gezeigt.  
Für jede Spielerin ist es grossartig in diesem Team zu spielen und Erfolg zu haben. 
 
Florence Schiffmann 
 
 
 
 
Damen 5. Liga 

Eine der drei Volleyballmannschaften des BSC 
Zelgli Aarau ist die Damenmannschaft. Sie besteht 
aus ehemaligen Schülerinnen der Bezirksschule 
Aarau, die Spass am Volleyball haben, motiviert 
und engagiert sind. Im Vergleich zu ihren 
Gegnerinnen ist es ein sehr junges Team. Dies ist 
jedoch keineswegs ein Hindernis, vielmehr ein 
Vorteil um den manchmal schwerfälligen 
Gegnerinnen das Volleyballleben schwer zu 
machen.  
Wie auch alle anderen Mannschaften des BSC 
müssen sie das Feld von hinten aufräumen, was 

bedeutet, dass sie in der untersten Liga beginnen. 
Bis auf zwei verlorene Spiele hat die Mannschaft bisher gute und sehenswerte Leistungen 
gezeigt. Nach einem gelungenen Start verweilen sie momentan auf dem dritten 
Tabellenrang. Hoffentlich nicht lange, sind sich Spielerinnen und Trainer einig, denn das Ziel 
ist klar: Wir wollen und werden aufsteigen! 
 
Janine Schnaidt 
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Volleyball 
 
Herren 5. Liga 

10 Punkte aus 7 Partien; für einen Neuling wahrlich 
keine schlechte Bilanz. Und in der Rückrunde soll 
es ja noch besser werden; wünschen wir uns auf 
jeden Fall. 
Aber noch wichtiger: Wir konnten immer wieder 
lachen über uns. Über Outbälle, die statt am Boden 
auf den unglaublich grossen Füssen unseres 
Schnellangriff-Talentes landen. Oder über 
Nervenflattern der grössten Sprücheklopfer beim 
Stande von 24:23. Da spielte es auch keine Rolle, 
dass Gegner und Schiris manchmal auch recht 

ungeschickt agierten. Wir haben Spass an der Sache und mancheiner beginnt, einen 
gesunden Ehrgeiz zu entwickeln. Das führt soweit, dass wir doch tatsächlich schon mal 
trainiert haben – an einem Sonntagabend. Weitere Trainings sind vorgesehen, um die 
schlummernden Talente der Jungs endgültig zu wecken.  
Highlight war wohl die Cuppartie gegen den 2. Ligisten Kanti Baden. Wir haben immerhin 
mehr als halb so viele Punkte wie die Badener erzielt und hielten phasenweise gut mit. Mit 
allen unseren Cracks braucht es schon mehr als ein 5. Liga-Team, um uns zu schlagen. 
Volleyballwelt – wir kommen. 
 
Martin Ernst, Verantwortlicher Volleyball 
 
 
 
Spielpläne 2006 
 

Ju
ni

or
in

ne
n 

14.01.2006 15.00 Uhr  BTV Aarau 3 - BSC Zelgli 
21.01.2006 10.30 Uhr  BSC Zelgli - SV Lägern Wettingen 2 
24.01.2006 19.00 Uhr STV Gränichen 2 - BSC Zelgli 
18.02.2006 10.30 Uhr  BSC Zelgli - Volley Aarburg/Zofingen 2 
27.02.2006 19.30 Uhr  BSV Schöftland - BSC Zelgli 
11.03.2006 10.30 Uhr  BSC Zelgli - vom Stein Baden 2 
19.03.2006 13.00 Uhr  VBC Mellingen 1 - BSC Zelgli 

 

D
am

en
 

13.01.2006 20.00 Uhr  STV Baden 2 - BSC Zelgli 
21.01.2006 12.30 Uhr  BSC Zelgli - Volley Aarburg/Zofingen 3 
24.01.2006 21.00 Uhr  STV Gränichen 2 - BSC Zelgli 
18.02.2006 14.30 Uhr  BSC Zelgli - Volley Aarburg/Zofingen 2 
24.02.2006 21.00 Uhr  BSV Schöftland 2 - BSC Zelgli 
11.03.2006 12.30 Uhr  BSC Zelgli - DR Staffelbach 

 

H
er

re
n 17.01.2006 20.30 Uhr  BSC Zelgli - Volley Aarburg/Zofingen 4 

27.01.2006 20.30 Uhr  VBC Dottikon - BSC Zelgli 
18.02.2006 12.30 Uhr  BSC Zelgli - Volley Aarburg/Zofingen 3 
24.02.2006 21.00 Uhr  BSV Schöftland 2 - BSC Zelgli 

 
Wir freuen uns über jede Zuschauerin und jeden Zuschauer!!!
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Gönner- und Sponsoren-Anlass vom 05. November 2005 
 
Nachdem die Saison für alle beteiligten Mannschaften (grösstenteils sehr erfolgreich) 
begonnen hatte, wollte der Vorstand zusammen mit den Gönnern und Sponsoren, welche ihn 
in seinen Bemühungen, einen lebendigen, initiativen und erfolgreichen Sportverein 
aufzubauen, so phänomenal unterstützten, eine erste Zwischenbilanz ziehen. Aus diesem 
Grund lud er sie auf Samstag, 5. November 2005 zu einem Apéro bei der Zelgli-Turnhalle 
und danach zum Nachtessen ein. 
Es wurde ein Tag gewählt, an welchem alle drei Volleyballteams hintereinander ein 
Heimspiel in "unserer" Zelglihalle hatten, sodass auch die Möglichkeit bestand, den Aktiven 
bei Bedarf noch etwas beim Wettkampf zuzuschauen. Und die Teams schienen sich darob 
derart angespornt zu fühlen, dass für alle BSC-Team ein glatter 3:0 Erfolg herausschaute, 
zusammengezählt also ein traumhaftes 9:0 an diesem Tag! 
Insgesamt 15 Personen folgten der Einladung, und das Nachtessen im Restaurant Riviera im 
Schachen fand in ausgesprochen angenehmer, lockerer und angeregter Atmosphäre statt, 
vielleicht auch deshalb, weil die eingangs angesprochene Zwischenbilanz ja getrost als sehr 
positiv bezeichnet werden darf. 
Wir von Seiten des Vorstandes haben diesen Anlass sehr genossen, und wir glauben und 
hoffen, dass es auch allen anderen Anwesenden gefallen hat. Einer Wiederholung im 
nächsten Jahr sollte daher eigentlich nichts im Wege stehen.... 
 
Markus Baumberger, Aktuar 
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Sponsoren 
 
 
Alle Mitgliederinnen und Mitglieder des BSC bedanken sich ganz herzlich bei den folgenden 
Hauptsponsoren für ihre grosszügige Unterstützung: 
 

 
www.bez-aarau.ch/veba 

 
Postfach 

5001 Aarau 
www.juracement.ch 

 
Igelweid 1 

5000 Aarau 
www.fielmann.ch 

 
Tellstrasse 
5001 Aarau 
www.ksa.ch 

 
Schlüssel Informatik AG 

Graben 10 
5000 Aarau 

www.schluesselinfo.ch 

 


